
 
Die Gemeindewahlleiterin 

 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Aufforderung an die politischen Parteien und Wählergruppen zur Bildung  
des Gemeindewahlausschusses für die Wahl der Gemeindevertretung in der  

Gemeinde Ostseebad Binz am 09. Juni 2024 
 
Hiermit fordere ich gemäß § 10 i.V.m. § 4 Abs. 2 Landes- und Kommunalwahlgesetz für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) die im Wahlgebiet der Gemeinde Ostseebad Binz 
vertretenen Parteien und Wählergruppen auf, Wahlberechtigte als Beisitzer und stellvertretende 
Beisitzer des Gemeindewahlausschusses vorzuschlagen.  
 
Wahlberechtigt für die Kommunalwahl sind nach §  15 Abs. 1 Landes- und Kommunalwahlordnung 
für das Land Mecklenburg-Vorpommern (LKWO M-V) die am Stichtag (03. Mai 2024) im 
Wahlgebiet der Gemeinde Ostseebad Binz wohnenden Personen, welche am Wahltag das  
16. Lebensjahr vollendet haben. 
Wahlberechtigte, die bereits Mitglied in einem anderen Wahlorgan sind, dürfen nicht als Mitglied 
in den Gemeindewahlausschuss berufen werden, dasselbe gilt für Bewerberinnen oder Bewerber 
sowie Vertrauenspersonen. Niemand darf mehr als ein Amt in der Wahlorganisation ausüben.  
 
Entsprechend des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 10. Januar 2019 besteht der 
Gemeindewahlausschuss, neben der Gemeindewahlleiterin als Vorsitzende, aus weiteren vier 
Mitgliedern. Diese werden durch die Gemeindewahlleitung, unter Berücksichtigung der im 
Parlament bestehenden Mehrheitsverhältnisse, aus dem Kreis der vorgeschlagenen 
Wahlberechtigten berufen.  
Soweit die Anzahl der Vorschläge zur Besetzung des Wahlausschusses nicht ausreichend ist, hat 
die Wahlleitung weitere Mitglieder bis zum Erreichen der vorgesehenen Größe nach eigenem 
Ermessen zu berufen. Auf § 12 Abs. 2 i.V.m. § 70 LKWG M-V wird hingewiesen.   
 
Aufgabe des Gemeindewahlausschusses ist es, bei der Wahl der Gemeindevertretung am  
09. Juni 2024, unter anderem über die Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge zu 
entscheiden. Nach der Wahl das Wahlergebnis, die Sitzverteilung in der Vertretung und die 
gewählten Bewerberinnen und Bewerber festzustellen. 
Wahlausschussmitglieder üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich, überparteilich und unabhängig aus. 
Sie haben Anspruch auf eine Aufwandsentschädigung von derzeit 25 € je Sitzung gemäß  
§ 14 LKWO M-V.  
Die Amtszeit des Gemeindewahlausschusses endet mit der Bestellung eines neuen 
Wahlausschusses. 
 
Vorschläge sind bis zum 21. Februar 2024 bei der Gemeinde Ostseebad Binz, 
Gemeindewahlleitung, Jasmunder Straße 11 in 18609 Ostseebad Binz einzureichen. 
 
 
Ostseebad Binz, 08. Januar 2024       
 
 
 
gez. Rita Küster 
Gemeindewahlleiterin 


